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Armut ⇐⇒ Krankheit

Je niedriger die soziale Schichtzugehörigkeit, desto schlechter der
Gesundheitszustand.

Zusammenhang eindeutig dokumentiert.

Dieser sogenannte soziale Gradient wächst.

Die Frage nach Ursache und Wirkung ist jedoch ungeklärt.
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Armut ⇐⇒ Krankheit

Die entscheidende Frage der Kausalität bedeutet:

Macht Armut krank?

Macht Krankheit arm?

Oder, ist dies nur eine Scheinkorrelation?
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Natürliche Experimente

Um die Frage der Kausalität zu klären, müsste man zufällig

ausgewählte Personen `arm' bzw. `krank' werden lassen können:

Evidenz in der Literatur:
Armut =⇒ Krankheit:
Evidenz auf Basis von Loterriegewinnen und Erbschaften.
Krankheit =⇒ Armut:
Eisenmangel-Studie auf Java von Duncan et al (2006).

In unserer Forschungsarbeit wählen wir einen ähnlichen, aber
durchführbaren Weg.
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Wegunfälle = negative Gesundheitsschocks

Wir interpretieren Unfälle die am Weg von oder zur Arbeit
passieren als eine zufällige Zuteilung eines schlechten
Gesundheitszustandes

Dies ist wie einer Lotterie die `Krankheit' verlost.

Daten zu den Wegunfälle zwischen Jän. 2000 und Dez. 2002
Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt (AUVA)

Daten zur Beschäftigung von Jän. 1995 bis Dez. 2007
Hauptverbandes der österreichischen Sozialversicherungsträger
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Forschungsdesign

Sample: Arbeitnehmer (AN) zwischen 25 und 50 Jahren, die
zwischen Jän. 00 und Dez. 02 regulär (unselbsständig)
beschäftigt waren.

Treatmentgruppe: Alle AN die zwischen Jän. 00 und Dez. 02
einen Wegunfall hatten (N = 10, 218).

Kontrollgruppe: Alle AN die zwischen Jän. 00 und Dez. 02
keinen Wegunfall hatten (N = 1, 682.426).

`Treated' sind etwas jünger, wahrscheinlicher Arbeiter und
verdienen (vor dem Unfall) etwas weniger als `Controls'.

Fokus auf statistische Zwillinge (T: 2.872, C: 22.857).

Ergebnisvariablen: Wir betrachten Beschäftgung und Löhne.
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Verteilung der Krankenstandstage in Folge des Unfalles
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Anzahl an Beobachtungen = 10, 218, Mittelwert = 19, 09, S.A. = 20, 60, Min. = 1, Max. = 625.
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Verteilung der Wochentage des Unfallzeitpunktes
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Verteilung der Uhrzeit des Unfallzeitpunktes
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E�ekt des Gesundheitsschocks auf die Beschäftigung
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Wahrscheinlichkeit der Beschäftigung sinkt um bis zu 4 Prozentpunkte.
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E�ekt des Gesundheitsschocks auf das Einkommen
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Das Einkommen sinkt um bis zu 12 Prozent.
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E�ekt des Gesundheitsschocks auf das Einkommen der
Beschäftigten(!)
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Heterogene E�ekte des neg. Gesundheitsschocks

Wir vergleichen nun die E�ekte für folgende Gruppen:

Männer vs. Frauen

Gleichermaÿen betro�en (neg. Beschäftigung; keine
Lohne�ekte).

Junge (< 38) vs. Alte (≥ 38)
Neg. Beschäftigungse�ekte stärker für ältere AN.
Keine Lohne�ekte (gegeben einer Beschäftigung).

Arbeiter vs. Angestellte

Neg. Beschäftigungse�ekte stärker für Arbeiter.
Neg. Lohne�ekte nur für Angestellte (gegeben einer
Beschäftigung).
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Beschäftigungse�ekte � Arbeiter vs. Angestellte
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Lohne�ekte � Arbeiter vs. Angestellte
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Arbeiter sind stärker betro�en als Angestellte.
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Bedingte Lohne�ekte � Arbeiter vs. Angestellte
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Angestellte sind stärker betro�en als Arbeiter.
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Arbeitsplatzwechsel

Wir vergleichen nun die E�ekte für folgende Gruppen:

Männer vs. Frauen

Keine Unterschiede beobachtbar

Junge (< 38) vs. Alte (≥ 38)
Junge AN wechseln häu�ger den Arbeitgeber bzw. die Industrie.

Arbeiter vs. Angestellte

Arbeiter wechseln häu�ger den Arbeitgeber bzw. die Industrie.
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Wege aus der Beschäftigung � Männer
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Wege aus der Beschäftigung � Frauen
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Conclusio

Ein schlechter Gesundheitszustand erhöht die Wahrscheinlichkeit
des Arbeitsplatzverlustes und senkt das Einkommen.

Ältere AN sind vom Arbeitsplatzverlust stärker betro�en als
junge AN.

Arbeiter verlieren aufgrund von Krankheit häu�ger ihren Job als
Angestellte.

Jene Arbeiter, die es scha�en im Beruf zu bleiben, haben im
Vergleich zu Angestellten kaum mit Lohneinbuÿen zu rechen.

Arbeitnehmer die rechtzeitig auf ihre schlechteren
Gesundheitszustand reagieren, sind geringer betro�en.
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Appendix
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Beschäftigungse�ekte � Männer vs. Frauen
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Männer und Frauen sind gleichermaÿen betro�en.
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Beschäftigungse�ekte � Junge vs. Alte
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Alte AN sind stärker betro�en als junge AN.
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Lohne�ekte � Männer vs. Frauen
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Männer und Frauen sind gleichermaÿen betro�en.
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Lohne�ekte � Junge vs. Alte
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Alte AN sind stärker betro�en als junge AN.
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Bedingte Lohne�ekte � Männer vs. Frauen

-.04

-.02

0

.02

.04
E

ffe
ct

 o
n 

ln
(w

ag
e)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

Quarters since accident

Coef. FE-I - males 95 % CI, FE-I - males
Coef. FE-I - females 95 % CI, FE-I - females

Es sind keine signi�kanten Lohne�ekte erkennbar.
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Bedingte Lohne�ekte � Junge vs. Alte

-.06

-.04

-.02

0

.02

.04
E

ffe
ct

 o
n 

ln
(w

ag
e)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

Quarters since accident

Coef. FE-I - young 95 % CI, FE-I - young
Coef. FE-I - old 95 % CI, FE-I - old

Es sind keine signi�kanten Lohne�ekte erkennbar.
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